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OS-Zentrale innerhalb von ei-
ner Stunde nach Alarmierung
ermöglichen.

Das System soll auf diese
Weise vor allem eine Liste
von Konsequenzen der jewei-
ligen Maßnahmen und Maß-
nahmenkombinationen erstel-
len. Das ist der primäre
Zweck. Die Benutzer beim
Bund und den Ländern kön-
nen diese dann beurteilen –
falls sie in der Lage sind, die
Unsicherheiten und Fehler in
den vielen Annahmen und in
den zugrundegelegten Modell-
vorstellungen ordentlich zu
bewerten, mit denen unter
anderem Strahlenschutz-,
Wetter- und Wirtschaftspro-
gnosen behaftet sind.

Sabine Bittner, Horst Braun,
Hans-Wilhelm Dusemund, Joa-
chim Gregor, Regina Raguse,
Werner Voß: Einsatz des Ent-
scheidungshilfesystems RODOS
in Deutschland. BfS-SW-02/03,
Salzgitter Juli 2003, Wirtschafts-
verlag NW Bremerhaven 2003,
ISBN 3-86509-008-7. l

Atompolitik

IAEA-Chef: Die
Gefahr eines
Atomkrieges
war noch nie so
groß wie heute

Nach Ansicht von Mohammed
al-Baradei, Generaldirektor
der Internationalen Atomener-
gieagentur (IAEA) in Wien,
war die Gefahr eines Atom-
krieges „noch nie so groß wie
heute“. Besonders beunruhigt
ist der IAEA-Chef einem In-
terview mit dem Nachrich-
tenmagazin Der Spiegel vom
24. Januar 2004 zufolge über
neue Erkenntnisse über den
illegalen Handel mit Nukle-
artechnik. Ein Atomkrieg
rücke näher, wenn wir uns
nicht auf ein neues internatio-
nales Kontrollsystem besin-
nen, sagte er dem Spiegel zu-

folge. es sei ein atomarer
Schwarzmarkt entstanden,
„vorangetrieben von einer
phantastischen Cleverness“,
klagte der ägyptische Diplo-
mat. „Da werden in dem einen
Land Pläne gezeichnet, in ei-
nem anderen Zentrifugen pro-
duziert, die über einen dritten
Staat verschifft werden - an
einen unklaren Endabnehmer.
Beteiligt sind geschäftstüch-
tige Nuklearexperten, skru-
pellose Firmen, womöglich
auch Staatsorgane. Offen-
sichtlich haben die internatio-
nalen Exportkontrollen in den
letzten Jahren völlig versagt.“
Er befürchte, daß Atomwaffen
in die Hände von Diktatoren
und Terroristen fallen. Man
müsse leider zugeben, so Ba-
radei, daß die IAEO-Kontrol-
leure es nicht geschafft hätten,
Pakistan, Indien und Israel an
der Entwicklung der Atom-
bombe zu hindern. Die von
den USA derzeit entwickelten
sogenannten taktischen „Mini-
Nukes“ könnten zudem die
Hemmschwelle für einen nu-
klearen Vernichtungsschlag
senken. Baradei kritisierte das
amerikanische Bemühen, die
Abrüstungsmaßnahmen ande-
rer Nationen zu beaufsichti-
gen. Dafür sei allein seine Be-
hörde verantwortlich „und
niemand anders“. l

München, 4./5. März 2004

Fachkongreß
Auf ihrem diesjährigen Fach-
kongreß am 4./5. März 2004
in der Fachhochschule Mün-
chen will die Arbeitsgemein-
schaft Ökologischer For-
schungsinstitute (AGÖF) Ant-
worten zu Fragen in den The-
menfeldern Innenraumhygie-
ne, Raumluftqualität und
Energieeinsparung finden.

Kontakt: AGÖF-Kongreßbüro c/o
AnBUS e.V., Mathildenstr. 48,
D-90762 Fürth, ( 0911-74990
39, Fax -770764, anbus@t-online.
de, www.agoef.de l
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